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Jagdhaus, der idyllisch gelegene Ortsteil der Stadt Schmallenberg im Sauerland, war am 

vergangenen Wochenende nach 2001 erneut der Austragungsort der Deutschen Meisterschaften 

im Sommerbiathlon mit dem Luftgewehr. Rund 300 Sportler aus 90 Vereinen der 17 angetretenen 

Landesverbände bildeten das Starterfeld für die diesjährigen Deutschen Meisterschaften im 

Sommerbiathlon mit dem Luftgewehr. 

Foto: Maja Gömann / Steffen Hannich (278) siegte im Massenstartrennen der Männer. 

Gelaufen und geschossen wurde um 22 Deutsche Meistertitel in den Sprint-, Massenstart- und 

Staffelwettbewerben.In der Herrenklasse sicherte sich im Sprintwettkampf Tobias Giering (SSV 

Starzach) vor Dominik Mages (SV Virnsberg) und Georg Paulmann (USK Gifhorn) den Meistertitel. Das 

Ergebnis des Massenstartrennens förderte hingegen ganz andere Medaillengewinner zu Tage, als 

manch einer vermutlich erwartet hatte. Hier siegte Steffen Hannich (USK Gifhorn) vor Target Sprint-

Weltmeister Michael Herr und dem Deutschen Meister im Target Sprint Dominik Hermle (SC) 

Gosheim. Für den Disziplinverantwortlichen Michael Herr war dies jedoch keine Überraschung: „Hätte 
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mich vorher einer nach meinen Tipps gefragt, hätte ich genau diese zwei Namen genannt, bloß 

Hannich als Sieger im Sprint und Giering im Massenstart. Beide sind schon lange erfolgreich im 

Sommerbiathlon aktiv, beide sind sehr starke Läufer und somit war es nicht überraschend, dass sie 

bei entsprechenden Schießleistungen ganz oben stehen.“

Bei den Damen ging das Duell zwischen den DSB Target Sprint-Assen Jana Landwehr (BSGi Huckarde) 

und Kerstin Schmidt (Edelweiß Siegritz) gewissermaßen 1:1 aus. Während Jana Landwehr den 

Sprintwettkampf dominierte und sich vor Kerstin Schmidt und Anja Fischer (SGi Ennetach) die 

Goldmedaille holte, sicherte sich Kerstin Schmidt im Massenstartwettkampf vor Jana Landwehr und 

Maike Stumpf (BSBV 1991) den Titel der Deutschen Meisterin. Landwehr zeigte sich zufrieden: „Ich 

wusste, dass die DM in Jagdhaus die letzte Möglichkeit ist, in dieser Saison noch einmal zu zeigen, 

dass ich es eben doch beides kann: Laufen UND Schießen. Das wollte mir im Massenstartrennen 

noch nicht so ganz gelingen. Aber deshalb freue ich mich umso mehr, dass ich im aller letzten 

entscheidenden Rennen der Saison doch noch fehlerfrei blieb und mir mit einer mich selbst 

überraschenden grandiosen Zeit den Sieg im Sprint sichern konnte.“ Auch Schmidt war mit dem 

Saisonausgang und ihrer Jahresbilanz einverstanden: „Mein Ziel im Massenstart, meinen Titel zu 

verteidigen, ist mir gelungen, daher bin ich mit den Saisonausklang sehr zufrieden.“

Unser Ziel war es, den Sportlern nicht nur optimale, sondern allerbeste 

Bedingungen zur Verfügung zu stellen!

Hans-Dieter Grobbel, OK-Chef der DM in Schmallenberg

Im Jahr 2001 war der Skiclub Jagdhaus bereits schon einmal Ausrichter der Deutschen 

Meisterschaften im Sommerbiathlon mit dem Luftgewehr. Die Schießanlage wurde 1984 errichtet 

und für Kleinkaliber (KK, 50 Meter) und Luftgewehr (LG, zehn Meter) auf 12, später 13 Stände 

ausgelegt. Die regelmäßigen Sachverständigen-Prüfungen hatten im Jahr 2002 dann ergeben, dass 

die Sicherheitsanforderungen nicht mehr erfüllt werden konnten, weshalb dann die Genehmigung 

durch die zuständige Kreispolizeibehörde nicht mehr erteilt wurde. Für das Schießen mit KK hätten 

mehrere Hochblenden eingebaut werden müssen, deren anfallende Kosten den finanziellen Rahmen 

des Vereins gesprengt hätten. Nach langer Überlegung und Prüfung verschiedener Möglichkeiten hat 

sich der Verein dann im Jahr 2016 dafür entschieden, auf das Kleinkaliberschießen mit den höheren 

Anforderungen zu verzichten und stattdessen nur noch Luftgewehrschießen zu betreiben. Dieser für 

den Verein kostengünstigsten Lösung - verbunden mit der Verkleinerung der gesamten Anlage - 

wurde durch einen Sachverständigen schließlich die Baugenehmigung durch die Stadt Schmallenberg 

erteilt. Nach ihrem „Dornröschenschlaf“ ist die Schießanlage seit April 2019 nun wieder in Betrieb. 

Die Deutschen Meisterschaften waren nach den Westfälischen Meisterschaften im Mai 2019 die 

zweite große Veranstaltung auf der neu geschaffenen Schieß-Anlage. Als dem Verein im September 

2018 die Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft 2019 angeboten wurde, war beim SC Jagdhaus 

die Überraschung groß. „Unser Ziel war es, den Sportlern nicht nur optimale, sondern allerbeste 

Bedingungen zur Verfügung zu stellen“ so OK-Chef Hans-Dieter Grobbel. Zahlreiche ehrenamtliche 

Arbeitsstunden wurden durch die Vereinsmitglieder in die Vorbereitung, Durchführung und 

Nachbereitung gesteckt. Dass dieses selbstgesteckte Ziel nicht nur erreicht, sondern übertroffen 

wurde, unterstrichen die vielen Danksagungen zahlreicher Sportler, Trainer und Funktionäre.
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Foto: Maja Gömann / Im neuen Glanz präsentierte sich die Anlage des Skiclub Jagdhaus.

(Ralf Jaep/EB)

Weiterführende Links

Alle Ergebnisse und Infos zur DM in Schmallenberg

Weitere News zu "Deutsche Meisterschaft -Luftgewehr- (Meldeschluss: 

09.09.2019)"

DM Sommerbiathlon Luftgewehr Schmallenberg: Für wen läuft‘s am besten? 
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